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Der Bürgermeister, der Vizebürgermeister,  

die Mitglieder des Gemeinde-rates und die Bediensteten der  

Marktgemeinde Paudorf wünschen  

FROHE WEIHNACHTEN UND VIEL GLÜCK IM NEUEN JAHR! 
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Liebe Gemeindebürgerinnen,                                                                                                   

Liebe Gemeindebürger! 

 

Mit dem Jahreswechsel geht 

nicht nur ein ereignisreiches Ka-

lenderjahr zu Ende. Anfang 2020 

ist auch die Gemeinderatsperio-

de fast abgelaufen. Fünf Jahre 

sind seit der letzten Wahl ver-

gangen, fünf Jahre, in denen sich 

in Paudorf viel getan hat und in 

denen viel erreicht wurde.  

Wohnen: Mit der Gründung ei-

ner gemeindeeigenen Immobili-

enGesmbH ist es gelungen, 

preisgünstige Bauplätze für unse-

re Jungen bereitzustellen. Aber 

auch leistbare Wohnungen im 

Zubau zum betreubaren Woh-

nen und Reihenhäuser in Krus-

tetten wurden geschaffen. Und 

mit der Fertigstellung des Cari-

tasgebäudes sind neben der 

Werkstätte auch Wohnungen für 

Menschen mit Behinderung ent-

standen.  

Wirtschaft: Neben den Nahver-

sorgern Spar und Billa haben sich 

auch andere Firmen angesiedelt, 

wie z.B. die Fa. Ebner-Wohnen 

in der Paudorfer Hauptstraße.  

Verkehr:  Umfangreiche Sanie-

rungen von Straßen und Neben-

flächen und die Umrüstung der 

Straßenbeleuchtung auf LED-

Lampen sind besonders erwäh-

nenswert. Auch hinsichtlich des 

öffentlichen Verkehrs hat es viele 

positive Veränderungen gegeben. 

So konnte das Angebot an öf-

fentlichen Verkehrsmittel stark 

verbessert werden. Die Taktver-

bindung der Lokalbahn zwischen 

Krems und St. Pölten, die Anbin-

dung des Bahnhofes mit sämtli-

chen Buslinien nach Schaffung 

eines Busumkehrplatzes sowie 

der Einsatz eines lokalen Elektro-

fahrzeuges durch den Verein 

Paudorf Mobil sind hier zu nen-

nen.  

Bildung: Mit der Generalsanie-

rung der Volksschule und der 

Schaffung eines zeitgemäßen 

Schulfreiraumes hat die Gemein-

de als Schulerhalter die Voraus-

setzung für einen modernen 

Schulbetrieb geleistet.  

Freizeit: Großzügige Kinderspiel-

plätze in allen Orten wurden an-

gelegt oder ausgebaut, als gutes 

Beispiel dafür sei hier der Fun-

court in Krustetten erwähnt. 

Aber auch der Beachvolleyball-

platz oder der Generationenpark 

für ältere Semester in Paudorf 

sind Beispiele für Möglichkeiten 

sich zu bewegen.  

Öffentlicher Raum: Die Fertig-

stellung der Rad- und Gehwege 

durch Befestigung und Bepflan-

zung erlauben ausgedehnte Spa-

ziergänge und Radfahrten und die 

Gestaltung von Plätzen haben 

Räume zum Verweilen geschaf-

fen. Zum Beispiel in Paudorf der 

Marktplatz mit freien WLAN, 

öffentlicher Toilette, Buspark-

platz und E-Tankstelle, in Tie-

fenfucha der Ortsplatz beim 

Kriegerdenkmal oder in Höben-

bach der Dorfplatz.  

Umwelt: Immer größere Bedeu-

tung nimmt das Thema Umwelt 

und Nachhaltigkeit ein. Als Mit-

glied der Klima-Energie-Modell- 

bzw. Klimaanpassungsregion Un-

teres Traisental-Fladnitztal wur-

den hier schon viele Akzente ge-

setzt. Ein Schwerpunkt ist die 

ökologische Pflege der Rabatte 

und Plätze sowie die Unkraut-

vernichtung unter Verzicht auf 

Pestizide.  

Sicherheit: Großzügige Unter-

stützung unserer Feuerwehren 

gewährleisten deren Einsatzbe-

reitschaft, was größtmöglichen 

Schutz bei Katastrophen bedeu-

tet. Sicherheitsinformationen und 

Tipps zur Eigenvorsorge gibt es 

bei den jährlichen Sicherheitsta-

gen der Gemeinde.  

Kultur: Die Unterstützung des 

Kulturvereines trägt reiche 

Früchte. Einerseits durch die At-

traktivierung der Dauerausstel-

lung über Kienzl und seiner 

Oper "Der Evangelimann", ande-

rerseits vor allem aber durch die 

Veranstaltungen im und um das 

Museum in der Wintersaison. 

Auszeichnungen: Die Auszeich-

nung sowohl als seniorenfreund-

liche Gemeinde als auch zur 

Jugend - Partnergemeinde 2019 - 

2021 zeigen, dass unsere Ge-

meinde für alle Generationen ein 

lebenswerter Platz ist.  

 

An dieser Stelle möchte ich mich 

bei allen bedanken, die für unse-

re Gemeinde arbeiten. Bei den 

Mitarbeiterinnen und Mitarbei-

tern im Büro und Bauhof, bei 

allen Gemeindebediensteten und 

Mandataren.  

 

Besonders aber auch bei allen 

Freiwilligen, die so viel für unse-

re Gemeinschaft leisten: in den 

Feuerwehren, Vereinen und Or-

ganisationen oder durch ihre 

Mitarbeit und Hilfe bei diversen 

Projekten.  
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Am 26. Jänner 2020 stehen 

die Gemeinderatswahlen an.  

Hier wird bestimmt, welche Par-

tei in den nächsten 5 Jahren in 

welcher Stärke im Gemeinderat 

vertreten sein wird und wer als 

Bürgermeister für die weitere 

Entwicklung unser Gemeinde 

Verantwortung trägt.  

 

Nutzen Sie die Möglichkeit zur 

Mitbestimmung, entweder im 

Wahllokal oder mittels Briefwahl. 

 

Liebe Gemeindebürgerinnen und 

Gemeindebürger!  

Ich wünsche Ihnen allen Frohe 

Weihnachten, ein frohes Fest im 

Kreise Ihrer Familie und Freunde.  

Und für das Neue Jahr Glück und 

Erfolg, vor allem aber Gesundheit 

und Zufriedenheit. 
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Frau Zederbauer Kathrin, seit Februar 2017 bei der 

Marktgemeinde Paudorf in der Buchhaltung beschäftigt, 

hat im Frühjahr 2019 die Gemeindedienstprüfung für die 

Verwendungsgruppe V bestanden. 

 

Frau Rinnerbauer Christiane ist seit Mai 2017 bei de 

Marktgemeinde Paudorf in der Öffentlichkeitsarbeit und 

Grundangelegenheiten beschäftigt. Sie hat im Dezember 

2019 die Gemeindedienstprüfung für die Verwendungs-

gruppe VI bestanden. 

 

Herr Bürgermeister Josef Böck gratulierte den beiden 

sehr herzlich und wünscht ihnen alles Gute für die weite-

re berufliche Laufbahn. Auch die Kolleginnen und Kolle-

gen schlossen sich den Glückwünschen an. 

 

Foto: Marktgemeinde Paudorf 

Mitarbeiter 
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Am 26. Oktober 2019 fand in der Volksschule 

Paudorf die traditionelle Feier zum Nationalfei-

ertag statt. 

 

Pater Udo hielt die Heilige Messe ab und die Musikka-

pelle Paudorf umrahmte die Feier mit ihrem musikali-

schen Können.  

Für Unterhaltung sorgten außerdem die Kinder der 

Volksschule mit einer gekonnten Darbietung.  

Nach der Begrüßung durch den Obmann des Kulturaus-

schusses GGR Michael Sacher hielt Bürgermeister Josef 

Böck seine Rede.  

Geehrt wurde Herr Gottfried Thornhammer mit der 

goldenen Ehrennadel und einem historischen Bild von 

Höbenbach für seine 20-jährige Tätigkeit im Gemeinde-

rat der Marktgemeinde Paudorf. 

Herr Sommerauer Gebhard erhielt die Ehrennadel in 

Silber für 15 Jahre Mitglied im Gemeinderat.  

 

Für 20-jährige Tätigkeit als Schulwartin der Volksschule 

Paudorf erhielt Frau Hofmann Monika in Anerkennung 

Ihrer besonderen Leistungen und Verdienste die Ehren-

gabe der Marktgemeinde Paudorf . 

 

Frau Eder Brigitte wurde für ihre besonderen Leistun-

gen als Kindergartendirektorin ebenfalls mit dem Ehren-

geschenk der Marktgemeinde Paudorf ausgezeichnet.  

Im Anschluss an die Feierlichkeit fand der Wandertag 

der Gesunden Gemeinde statt. Diesmal wurde der Ab-

schluss jedoch in der Frau Ava Bücherei im Hellerhof 

abgehalten, da die Bücherei ihr 20-jähriges Bestehen 

feierte. 

Fotos: GR Spiegl Erich 

Nationalfeiertag 
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Paudorf Mobil 

Liebe GemeindebürgerInnen, 

 

seit am 1. 4. 2019 der Probebetrieb gestartet ist, hat 

unser Fahrtendienst bereits fast 2000 Fahrgäste an 200 

Tagen befördert. An unserem stärksten Tag waren es 

fast 30 Fahrten und eine Strecke von 286 km – da sind 

schon TelefonistInnen und FahrerInnen extrem gefor-

dert, damit alle Passagiere befördert werden können. 

 

Wir freuen uns, dass so viele den Dienst nutzen und 

somit viel zur Reduzierung des Individualverkehrs bei-

tragen und damit ihren Beitrag für eine gesunde Zu-

kunft leisten.  

 

Wir planen noch vieles um die Mobilität auf der 

„letzten Meile“ in unserer Gemeinde zu optimieren und 

werden dies nur mit der Unterstützung von euch allen 

schaffen. Wir wollen stets flexibel sein und bitten daher 

uns Wünsche aber auch Kritik mitzuteilen – nur so 

können wir besser werden.  

 

Wir haben bereits einige Anfragen bezüglich  

„Carsharing“ bekommen – bitte teilt uns mit, wer daran 

interessiert wäre, damit wir wissen ob Bedarf besteht 

und wir an der Verwirklichung arbeiten können.  

 

An dieser Stelle möchten wir uns, wie in jeder Ausgabe 

bei allen TelefonistInnen und FahrerInnen für ihre her-

vorragenden Leistungen bedanken und hoffen, dass das 

so bleibt. Bitte bedenken sie alle, dass diese Dienste 

freiwillig und ehrenamtlich geleistet werden. Wir freuen 

uns, wenn auch Sie ein Teil unseres Teams werden wol-

len.  

Wir werden euch auch weiterhin immer über unsere 

Tätigkeiten informieren. Nähere Informationen finden 

Sie auch auf der Vereinshomepage: 

www.paudorfmobil.at.  

Fragen und Anregungen können auch per Email an in-

fo@paudorfmobil.at gestellt werden oder Sie rufen ei-

nes der Vorstandsmitglieder an.  

 

Wir fahren für euch von Mo-Fr von 7:45 bis 19:45 und 

Sa von 8:00 bis 18:00. Die Fahrten können von Mo-Fr 

zwischen 8:00 und 19:00 und Sa zwischen 8:15 und 

17:00 unter folgender Telefonnummer gebucht werden:  

0676 55 85 041.  

Bitte möglichst schon am Vortag spätestens jedoch eine 

Stunde vor dem gewünschten Zeitpunkt buchen! 

 

Wir wünschen euch allen und euren Familien ein be-

sinnliches Weihnachtsfest sowie Gesundheit und Zu-

friedenheit für 2020! 

Mit ganz lieben 

E-Mobilen Grüßen euer  

Vorstand  

 

 

 

 

3 Ebner Wohnen 

 

http://www.paudorfmobil.at
mailto:info@paudorfmobil.at
mailto:info@paudorfmobil.at
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Gesunde Gemeinde Paudorf 

RÄUCHERN mit HEIMISCHEN PFLANZEN 

 

Am Donnerstag, 14. November 2019 wurde im Heller-

hof von Kräuterpädagogin und Naturvermittlerin Kie-

ninger Andrea, die Kunst des Räucherns mit heimischen 

Pflanzen vermittelt.  

Räucherungen sind so uralt wie die Entdeckung des 

Feuers, denn ohne Feuer kein Rauch. Traditionell wer-

den schon lange einheimische Pflanzen für reinigende, 

beruhigende und stimmungsaufhellende Räucherungen 

verwendet. Ganz besonders in der dunklen Jahreszeit. 

Duftender Rauch erhellt das Gemüt, reinigender Rauch 

klärt die Gedanken und Luft, schützender Rauch schützt 

Haus und Hof, desinfizierender Rauch unterstützt in 

Erkältungszeiten.  

In diesem Workshop wurde gezeigt, welche heimischen 

Pflanzen dafür eingesetzt werden können und zu wel-

chen Anlässen besonders gerne geräuchert wird. Jeder 

konnte die Kunst des Räucherns erlernen. War für alle 

Teilnehmer ein interessanter Workshop! 

Gedächtnistraining in Paudorf 

„Wer Hirn hat trainiert es auch“  

 

Zum Thema Gedächtnistraining der "Gesunden Ge-

meinde" Paudorf wurde am Montag, 18. November 

2019, ein Workshop im Betreubaren Wohnen veran-

staltet. Auch Bgm. Josef Böck schaute vorbei um sich 

von der Wichtigkeit des Themas zu überzeugen.  

Das Gedächtnistraining fand in entspannter Atmosphäre 

statt und verursachte keinen Leistungsdruck. Es wurde 

die Möglichkeit geboten, geeignete Denkstrategien zu 

erlernen und die geistigen Fähigkeiten zu steigern. Vor-

rangig stand die Möglichkeit, neue soziale Beziehungen 

zu knüpfen, es gab kein Konkurrenzdenken, wichtig war 

die Erhaltung der Denk- und Gedächtniskapazität!  

Die Trainingsteilnehmer wurden spielerisch ohne Stress 

an kognitive Strategien herangeführt, die zur Bewälti-

gung des Alltags von großem Nutzen sind.  

 

Das Training des menschlichen Gehirnes betrifft alle 

Menschen und Altersgruppen. Das rechtzeitige aktive 

Training, oder die geistige Beschäftigung kann helfen 

den Abbau des Gehirns zu stoppen. Das Thema wurde 

von den Teilnehmern sehr positiv aufgenommen und es 

entstand eine rege positive Diskussion in der Gruppe.  

 

Die TeilnehmerInnen waren begeistert und werden bei 

Fortsetzung von weiteren Kursen aktiv mit dabei sein. 

Zwei Stunden die sich gelohnt haben und jeder für sich 

etwas mitnehmen konnte. 

Gestärkt durch den Winter – gesunde Ernährung, die das Immunsystem  

unterstützt 

Am 09.12.2019, fand im Gemeinderatssaal der Marktgemeinde Paudorf, ein Vortrag mit  

Diätologin Sandra Pfeffer BSc statt. Die Besucher erfuhren, wie man den Speiseplan in der 

kalten Jahreszeit gestalten konnte, um das Immunsystem zu stärken. Es wurden praktische 

Tipps zur idealen Versorgung mit Nährstoffen, Vitaminen und Mineralstoffen und auch Emp-

fehlungen zum Gewichtsmanagement, speziell für den Winter gegeben. Die Anwesenden 

konnten Fragen stellen und die speziellen Bedürfnisse wurden mit wichtigen Tipps beant-

wortet. 
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»Vorsorge Aktiv« in Paudorf - Gesundheit für 

mich 

Melden Sie sich jetzt an und sichern Sie sich ei-

nen Platz! 

 

Immer mehr Menschen leiden heutzutage an Überge-

wicht, Bluthochdruck und an den Folgen von Herz-

Kreislauf-Erkrankungen. Da trifft es sich gut, dass die 

Initiative »Tut gut!« das Programm »Vorsorge Aktiv« 

anbietet. Es soll NiederösterreicherInnen langfristig zu 

einem gesünderen Lebensstil motivieren.  

Das bis zu 9 Monate von professionellen Teams beglei-

tete Angebot umfasst folgende Schwerpunkte: 

Bewegung… 

… es geht es darum, Freude an der Bewegung zu 

erfahren und Grundkondition aufzubauen. Bsp.: 

sanfte Kräftigung, (Nordic) Walking, Koordinati-

on, Beweglichkeit, ...  

Ernährung… 

… man wird über eine ausgewogene Ernährungs-

weise informiert, bekommt praktische Tipps für 

den Alltag. Es gibt Verkostungen und nach Mög-

lichkeit 1-2 Kochkurse. Bsp. Genussübungen, 

gemeinsames Kochen, Einkaufstraining, … 

Mentale Gesundheit…  

… hier geht es u.a. um Themen wie Entspannung 

und Umgang mit Stress. Man lernt z.B. wie man 

auch in schweren Situationen motiviert bleiben 

und sein Ziel weiterverfolgen kann.  

 

In regelmäßigen Einheiten (einmal die Woche) erhalten 

die Teilnehmer Tipps und Hintergrundinfos. Die Ziele 

von »Vorsorge Aktiv« sind unter anderem eine lang-

fristige Verbesserung der Lebensqualität, mehr Lebens-

jahre in Gesundheit sowie auch die Senkung von Risi-

kofaktoren.  

Die Erfolge, die erzielt werden konnten, haben viele 

der Absolventen motiviert, weiterhin mehr Bewegung 

in ihren Alltag zu integrieren, sich bewusster zu ernäh-

ren und achtsamer mit der eigenen Gesundheit und 

den persönlichen Ressourcen umzugehen. 

Kursstart ist für 13. Jänner in Paudorf geplant! Es sind 

nur mehr wenige Plätze frei!!! 

 

Gerne können Sie sich noch jederzeit direkt bei  

Michaela Gerstenmayer informieren bzw. anmelden: 

Michaela Gerstenmayer - Vorsorgeaktiv Regional-

koordinatorin NÖ Mitte, 0676/ 858 72 34344,  

michaela.gerstenmayer@noetutgut.at 

... Gesunde Gemeinde Paudorf 

ARBEITSKREIS  
IN DER  

»GESUNDEN  
GEMEINDE« 

 Interessierte  

Gemeindebürgerinnen /  

Gemeindebürger 

Vertreterinnen / 
Vertreter  

aus Vereinen 
Jugendliche 

Pensionistinnen / 

Pensionisten 

Mitglieder des  

Gemeinderates 

Gemeindeärztin 

/ Gemeindearzt 

Haben Sie Ideen, Wünsche, Vor-
schläge, oder möchten Sie selbst et-

was präsentieren? 

Dann werden auch Sie Teil des  
Arbeitskreises und gestalten Sie Ihre 

„Gesunde Gemeinde“ mit. 

20. Februar 2019 um 17:00 Uhr  
im Sitzungsaal des Gemeindeamtes! 

Sie sind herzlich eingeladen! 

Auf Ihr Kommen freuen sich 
      AKL                    Bürgermeister 

Andrea Kral e.h.       Josef Böck e.h. 
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Aus dem Gemeinderat 

Auszug aus der Gemeinderatssitzung vom 

22.10.2019 

Beratungsangebot RPW Steuerberatung 

Derzeit werden die steuerlichen Angelegenheiten der Ge-

meinde beim Finanzamt durch die Kompetenz und Service 

Steuerberatungs GmbH & Co KG vertreten. Nunmehr hat 

die RPW Wirtschaftstreuhand GmbH aus Krems, welche 

auch die Marktgemeinde Paudorf Immobilienentwicklungs 

GmbH vertritt, ein Beratungsangebot vorgelegt. Durch die 

unmittelbare Nähe des Firmenstandortes wurde der Wech-

sel vom Gemeinderat beschlossen. 

Prüfbericht Kassaprüfung  

Am 23.9.2019 fand eine angesagte Kassaprüfung des gemein-

deeigenen Prüfungsausschusses statt. Geprüft wurden die 

Kassa und die Belege. Es wurden keine Mängel festgestellt. 

Der Prüfbericht wurde zur Kenntnis genommen. 

Genehmigung Kaufvertrag Rückhaltebecken Bruckweg   

Für das Bauvorhaben RHB Bruckweg ist nach den erfolgten 

Grundvermessungen und des dafür notwendigen Grund-

ankaufs die Errichtung des Kaufvertrages mit Eigentümern 

notwendig. Dieser wurde im Gemeinderat genehmigt. 

Weitwanderweg Kremstal – Vermarktung 2020 – 2022 - 

Kostenbeteiligung 

Mit dem Weitwanderweg Kremstal-Donau wird bis Jahres-

ende 2019 ein neues Wanderangebot entwickelt und eine 

Anbindung an den bestehenden Welterbesteig Wachau ge-

schaffen. Eine einheitliche Beschilderung und das Aufstellen 

von Panoramaschautafeln an den Ausgangspunkten soll um-

gesetzt werden. Kostenübernahme für das Leaderprojekt 

„Vermarktung Weitwanderweg Kremstal-Donau in der Hö-

he von € 2.250,- /Jahr für die Jahre 2020 – 2022 wurde ge-

nehmigt. 

Straßengrundabtretung Krustetten GZ 248/2012 

Entsprechend dem Teilungsplan des Vermessungsbüros Hil-

ler ZT OG, wird eine Straßengrundabtretung gemäß § 15 

Liegenschaftsteilungsgesetz durchgeführt. Die Straßengrund-

abtretung betrifft eine Abtretung an das Öffentliche Gut der 

Gemeinde im Bereich der Nußdorferstraße und des Unteren 

Waldweges der KG Krustetten. Die Übernahme der abge-

tretenen Fläche wurden vom Gemeinderat genehmigt. 

Feier zum Nationalfeiertag  

Der Ablauf der Feier zum Nationalfeiertag wurde wie in   

der Kulturausschusssitzung am 26.8.2019 besprochen be-

schlossen. 

Ehrungen 

Folgende Ehrungen wurden beschlossen: 

Ehrennadel in Gold für über 20 Jahre im Gemeinderat an 

Thornhammer Gottfried. Da er bereits für seine Verdienste 

als FF-Kommandant eine goldene Ehrennadel erhalten hat 

soll er zusätzlich ein historisches Bild von Höbenbach als 

Geschenk erhalten. 

Ehrennadel in Silber für über 15 Jahre im Gemeinderat an 

Gebhard Sommerauer. 

Weiters wurden Ehrungen von Fr. Eder Brigitte und Monika 

Hofmann beschlossen.  

Nachträgliche Auftragsvergabe Baggerarbeiten für Weinberg-

schnecke 

Die Fa. Göstl hat einen Kostenvoranschlag für Baggerarbei-

ten und Schüttmaterial mit einer Gesamtsumme von € 7.300,

- exkl. Mwst vorgelegt. Die Auftragsvergabe für die Errich-

tung und Sanierung des Zufahrtsweges wurde beschlossen. 

Straßengrundabtretung Gst. Nr. 634, KG Paudorf 

Entsprechend dem Teilungsplan des Vermessungsbüros 

Schubert ZT GmbH, wird eine Straßengrundabtretung ge-

mäß § 15 Liegenschaftsteilungsgesetz durchgeführt. 

Die Straßengrundabtretung betrifft eine Abtretung an das 

Öffentliche Gut der Gemeinde im Bereich der Kardinal Kö-

nig-Straße und des Hellerhofweges der KG Paudorf. Die 

Übernahme der abgetretenen Fläche lt. Teilungsplan ins Öf-

fentliche Gut der Marktgemeinde Paudorf wurden geneh-

migt.  

Straßengrundabtretung Gst. Nr. 165/8, KG Paudorf 

Entsprechend dem Teilungsplan des Vermessungsbüros Ter-

ragon  ZT GmbH, wird eine Straßengrundabtretung gemäß § 

15 Liegenschaftsteilungsgesetz durchgeführt. 

Die Straßengrundabtretung betrifft eine Abtretung an das 

Öffentliche Gut der Gemeinde im Bereich zwischen Gemein-

deamt/Feuerwehr und Sportplatz der KG Paudorf. Die Über-

nahme der abgetretenen Fläche lt. Teilungsplan ins Öffentli-

che Gut der Marktgemeinde Paudorf sowie das Ansuchen 

um Verbücherung wurden genehmigt. 

Parkplatz Krustetten - Kaufvertrag mit Immobilien GMBH  

Bei der Parzellierung der Baugrundstücke in Krustetten, Am 

Goldbühel wurde angrenzend beim Friedhof entlang der Lan-

desstraße auch ein Grundstück für einen Parkplatz zum Ver-

kauf an die Marktgemeinde Paudorf vorgesehen. Der Verkauf 

zum Preis von € 36,50/m² von der Marktgemeinde Paudorf 

Immobilienentwicklungs GmbH an die Marktgemeinde Pau-

dorf wurde in der Gemeinderatssitzung am 20.3.2018 be-

schlossen. Der von Notariat Zeger erstellte Kaufvertrag 

über diesen Ankauf wurde beschlossen. 

Kostenübernahme für schulische Nachmittagsbetreuung 

ASO Krems 

Die Kosten einer eigenen Betreuerin für 3 Stunden/Woche 

mit ca. € 130,--/Monat (10 x pro Jahr) für schulische Nach-

mittagsbetreuung in der ASO Krems wird von der Wohn-

sitzgemeinde übernommen. 

Ansuchen um Pachtung Parz. 984 KG. Krustetten – Wein-

bergschnecke 

Die Weinbauvereinigung Krustetten – Höbenbach sucht um 

Pachtung einer Teilfläche der Parz. 984 KG. Krustetten im 

Ausmaß von 1550 m² an. Das Projekt Weinbergschnecke ist 

als Dorferneuerungsprojekt eingereicht. Im Inneren der 

Schnecke soll ein kleiner Keller für Verkostungszwecke er-

richtet werden. Der Pachtvertrag auf die Dauer von 25 Jah-

ren mit der Weinbauvereinigung wurde beschlossen. 
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Genehmigung Teilungsplan KG. Hörfarth, Kremserstraße  

Als Vorbereitung zur Durchführung eines Bauvorhabens mit 

2 Einfamilienhäuser in Hörfarth, Kremserstraße wurde ein 

Teilungsplan vom Vermessungsbüro Hiller ZT OG vorgelegt. 

Die neuen Grenzen wurden im Einvernehmen mit den 

Grundbesitzern festgelegt.  Die Genehmigung des Teilungs-

plans, die Zustimmung zur geplanten Entwidmung samt 

Kundmachung und die kostenloser Überlassung der Fläche 

bei Übernahme sämtlicher Kosten der grundbücherlichen 

Durchführung durch die Familie wurden genehmigt.  

Maßnahmen zur Reduktion der Gefährdung am Skulpturen-

weg 

Da die Kreuzungen des Skulpturenwegs mit den Straßen Ge-

fahrenstellen für den Fußgänger- und Radfahrverkehr darstel-

len sollen durch die Marktgemeinde Paudorf zur Reduzierung 

der Gefährdung der Fußgänger und Radfahrer als Sofortmaß-

nahme Hinweistafeln „Achtung Kinder“ und Bodenmarkie-

rungen zur Kenntlichmachung des Fuß-/Radweges aufzustel-

len. Des Weiteren sollen Maßnahmen zur Geschwindigkeits-

reduktion oder Änderung des Vorrangs so rasch als möglich 

eingeleitet werden.  

Schutzmaßnahmen vor Oberflächenwässer 

Am Donnerstag, den 29. August 2019, gegen 17:30 Uhr, bil-

dete sich ein punktuelles, heftiges Gewitter im Bereich Eg-

gendorf und Paudorf. Binnen Minuten standen sieben Häuser 

im Bereich Eggendorf, Lissen-Siedlung bzw. Eggendorfer Stra-

ße in Paudorf unter Wasser. Dabei wurden Keller bis über 

einen Meter überflutet, ein Bauernhof mit 40 cm Schlamm 

überrollt, zwei Autos schwer beschädigt und auch der ansäs-

sige Kindergarten nur durch dichte Eingangstüren, von massi-

vem Schaden bewahrt. Im Tagesordnungspunkt 

„Schutzmaßnahmen vor Oberflächenwässer“ wurde be-

schlossen, den Wirtschaftsausschuss mit der Behandlung von 

Gegenmaßnahmen zu befassen.  

Auszug aus der Gemeinderatssitzung vom 

12.11.2019 

Vertragsgenehmigung Grenzberichtigung Parz.Nr. 524/2 KG 

Paudorf, Bruckweg 

Im Zuge des Projektes Wasserrückhaltebecken Bruckweg 

soll auch eine Grenzberichtigung mit dem angrenzenden 

Grundeigentümer Stift Göttweig im Bereich des Asphaltwe-

ges erfolgen. Auf Empfehlung der Notariatskanzlei Dr. Mu-

ckenhuber wurde dazu ein eigener Vertrag erstellt. Die Ge-

nehmigung des Vertrages wurde beschlossen. 

Straßengrundabtretung Parz. Nr. 216/7 der KG Hörfarth 

Aufgrund des Teilungsplans der Vermessung Hiller ZT OG 

wird eine Straßengrundabtretung gemäß § 15 Liegenschafts-

teilungsgesetz durchgeführt. Die Straßengrundabtretung be-

trifft eine Abtretung an das Öffentliche Gut im Bereich der 

Kremserstraße in Hörfarth Die Übernahme der abgetrete-

nen Fläche lt. Teilungsplan ins Öffentliche Gut der Marktge-

meinde Paudorf wurden genehmigt. 

 

Auftragsvergabe Dorfplatz Höbenbach 

In der Gemeinderatssitzung am 16.5.2017 wurde die Vergabe 

für die Straßenbauarbeiten für die Dorfplatzgestaltung Hö-

benbach an die Fa. Pittel + Brausewetter vergeben. Beim da-

maligen Angebot gab es jedoch noch kein fertiges Dorfer-

neuerungsprojekt. Daher wurde der Auftrag an die Vorgaben 

dieses Projektes angepasst und nach Vorliegen der abge-

schlossenen Planungsarbeiten durch die Fa. Pittel + Brause-

wetter ein neuerliches Angebot vorgelegt. Die Vergabe der 

Arbeiten gem. Angebot an die Fa. Pittel + Brausewetter in 

Höhe von € 66.461,48 ohne Mwst. erfolgte im Rahmen des 

Straßenbauprogrammes. 

Auftragsvergabe Dorferneuerungsprojekt Ortsplatzgestal-

tung Tiefenfucha  

Kunstgärtnerei Arno Kastner KG aus Höbenbach hat ein 

Angebot für die Platzgestaltung in der Höhe von € 46.307,60 

exkl. 20 % Mwst gelegt. Der Gemeinderat hat die Auftrags-

vergabe beschlossen. 

Auftragsvergabe für Keller Dorferneuerungsprojekt Wein-

bergschnecke Krustetten 

Fa. Wildburger & Partner Bau GmbH hat ein Anbot für die 

Lieferung eines Erdkellers inkl. Aufstellung zum Preis von € 

18.490,05 exkl. 20 % Mwst, gelegt. Der Gemeinderat hat die 

Auftragsvergabe beschlossen. 

Auftragsvergabe Dorferneuerungsprojekt Platzgestaltung bei 

Friedhof Krustetten 

Die Fa. Pittel + Brausewetter hat ein Anbot über die Platzge-

staltung in der Höhe von € 28.278,83 exkl. 20 % Mwst ge-

legt.Der Gemeinderat hat die Auftragsvergabe beschlossen. 

Auszug aus der Gemeinderatssitzung vom 

10.12.2019 

Subventionen 2020  

Die Subventionen wurden wie in der vom Finanzausschuss 

überarbeiteten Subventionsliste genehmigt. Ab 2020 erhalten 

die Feuerwehren einen jährlichen Gesamtbetrag von € 

24.000. Die Subvention für die Jugendfeuerwehren soll von € 

1.250,- auf € 1.500,- angehoben werden. Die übrigen Subven-

tionen wurden unverändert belassen. Subventionen für den 

Verein Paudorf Mobil und dem Volkshilfeverein Paudorf mit 

je € 220,- waren neu in die Liste aufgenommen worden.  

Voranschlag 2020 

Der Voranschlagsentwurf 2020 lag vom 25.11.2019 bis zum 

09.12.2019 zur öffentlichen Einsichtnahme auf. Es erfolgte 

keine Einsichtnahme. Über den neuen Voranschlag 2020 mit 

allen Beilagen wird von AL Ott Dieter und Frau Zauner A-

nita berichtet und verschiedene Erläuterungen vorgetragen. 

Der Voranschlag 2020 wurde genehmigt. 

Flächenwidmungsplanänderungen – Genehmigung 

Die vorgesehene Flächenwidmungsplanänderung ist zur Ein-

sichtnahme vom 30.09.2019 bis 11.11.2019 aufgelegen. Es 

sind 4 Stellungnahmen eingelangt. Die Verordnung mit den 

Änderungspunkten wurde genehmigt.  



 

       www.paudorf .at  

Seite  10 Gemeindezeitung 

Kündigung und Neuverpachtung Gemeindegrundstücke KG. 

Höbenbach u. Eggendorf  

Nachdem der Vertrag für die gepachteten Gemeindegrund-

stücken Nr. 1621 und 1622 KG Höbenbach (Ried Eichfeld) 

per 31.12.2019 gekündigt worden war wurden diese beiden 

Grundstücke mit 1.1.2020 neu verpachtet.  

Ebenfalls verpachtet wurden die Grundstücke 341 und 342 in 

12151 Eggendorf die 2018 von der Gemeinde gekauft wor-

den waren.   

Genehmigung Straßengrundabtretung Parz. 210 KG. Paudorf  

Entsprechend dem Teilungsplan des Zivilgeometers DI Zlat-

ko Tokic, Wien wird eine Straßengrundabtretung gemäß § 10 

NÖ. Bauordnung Liegenschaftsteilungsgesetz durchgeführt.  

Die Straßengrundabtretung betrifft eine Abtretung an das 

Öffentliche Gut der Gemeinde im Bereich der Oberen Zel-

lerstraße in Paudorf von Parz. Nr. 210. Der vorliegende Tei-

lungsplan wurde von den Mitgliedern des Gemeinderates 

genehmigt. 

Darlehensausschreibung 

Für die Finanzierung des Straßenbaues ist im Voranschlag 

2019 die Aufnahme eines Darlehens in der Höhe von € 

80.000,- vorgesehen. Angeschrieben für ein Angebot wurden 

die Raiffeisenbank Krems, Volksbank Krems, NÖ Hypobank 

AG, Kremser Bank und Sparkassen AG, UniCredit Bank Aus-

tria AG und BAWAG P.S.K.  

Das Angebot der Hypo NÖ zum Fixzins, mit 0,53 %, Laufzeit 

10 Jahre wurde genehmigt.  

Auftragsvergabe Detailplanung und Ausschreibung Rückhalte-

becken Bruckweg  

Für das geplante Rückhaltebecken Bruckweg wurde die Aus-

schreibung für Ingenieurleistungen, Detailplanung, Ausschrei-

bung, und Örtl. Bauaufsicht vorgenommen. 3 Firmen wurden 

für eine Angebotslegung eingeladen. Die Vergabe der Leis-

tungen RHB Bruckweg an den Bestbieter Fa. Hydro Ingenieu-

re Umwelttechnik GmbH zum Angebotspreis von € 

24.420,00 inkl. Ust. wurden beschlossen. 

Auftragsvergabe Detailplanung und Ausschreibung Rückhalte-

becken Eggendorf  

Für das geplante Rückhaltebecken Eggendorf wurde die Aus-

schreibung für Ingenieurleistungen, Detailplanung, Ausschrei-

bung, und Örtl. Bauaufsicht vorgenommen. 3 Firmen wurden 

für eine Angebotslegung eingeladen.  

Die Vergabe der Leistungen RHB Eggendorf an den Bestbie-

ter Fa. Hydro Ingenieure Umwelttechnik GmbH zum Ange-

botspreis von € 41.940,00 inkl. Ust. wurde beschlossen. 

Vertragsgenehmigung Grunderwerb Rückhaltebecken Eggen-

dorf 

In der Gemeinderatssitzung am 12.03.2019 wurde grundsätz-

lich der Grundtausch mit der Fam. Eder und der Grunder-

werb mit den Herren Burchhart zur Errichtung eines Rück-

haltebeckens in Eggendorf beschlossen. 

Diese Grundangelegenheiten wurden nun in zwei Teilungs-

plänen der Firma Terragon dargestellt.  

Für diese Besitzänderungen wird vom Notariat Muckenhuber 

der entsprechende Vertrag aufgesetzt. 

Die Genehmigung des vom Notariat Muckenhuber aufgesetz-

ten Vertrages und der vorliegenden Teilungspläne der Terra-

gon Vermessung ZT-GmbH wurden vom Gemeinderat be-

schlossen. 

Grundverkauf Parz. 734/1 KG. Tiefenfucha 

Frau Hofstätter und Mag. Susanna Hauptmann u. Mag. Micha-

el Proschek-Hauptmann haben um käuflichen Erwerb des 

Grundstückes 734/1 KG. Tiefenfucha angesucht. Der Ge-

meinderat beschließt den Verkauf des Grundstückes Parz. 

734/1 KG. Tiefenfucha zum Preis von € 50,--/m².  

Pkt. 12: Pachtansuchen Parz. 1047/2 KG. Krustetten 

Die Jagdgesellschaft Crucistetin hat um Pachtung des Grund-

stückes Nr. 1047/2 KG Krustetten angesucht. Die Pflege des 

Grundstückes würde auch von der Jagdgesellschaft übernom-

men und die Reparatur bzw. Entfernung des Maschendraht-

zaunes durchgeführt werden. Der Gemeinderat stimmt der 

Verpachtung zu. 

Subventionen von parteinahen Vereinen 

In der Gemeinderatssitzung am 18.9.2019 wurde aufgrund 

eines  Dringlichkeitsantrages vom Gemeinderat beschlossen, 

dass in Zukunft außerhalb der Subventionsliste keine finanzi-

ellen Zuweisungen an Parteien, Teilorganisationen oder par-

teinahe Vereine geleistet werden sollen. Zur Regelung für die 

Behandlung derartiger ansuchen wurde beschlossen, das Kri-

terium der Parteinähe bei Förderansuchen jeweils durch den 

Finanzausschuss mit Hilfe der Einsicht in die Vereinsstatuten 

zu klären. 

Vertrag mit Stift Göttweig - Wanderwege 

Vom Stift Göttweig wurde ein Entwurf für die Benützung der 

Wanderwege übermittelt. Nach Überprüfung durch unseren 

RA Mag. Steiner wurde ein Passus gestrichen. Das Einver-

ständnis mit dem Vertrag in der abgeänderten Fassung wur-

de inzwischen auch vom Stift Göttweig schriftlich bestätigt. 

Der vorliegende Vertrag wurde im Gemeinderat genehmigt. 

Ansuchen FF Höbenbach um Unterstützung für Außenlager 

Die FF Höbenbach hat am 14.10.2019 ein Ansuchen um fi-

nanzielle Unterstützung betreffend einen Außenlagerbau ein-

gebracht. Der Gemeinderat beschließt € 3.000,-- als finanzi-

elle Unterstützung.  

Auftragsvergabe Erdbewegung Weinbergschnecke 

Für das Dorferneuerungsprojekt „Weinbergschnecke“ wur-

den im Zuge der Ausarbeitung Angebote eingeholt. Nun 

wurde die Auftragsvergabe an die Fa. Göstl lt. vorliegendem 

Anbot für die restlichen Arbeiten genehmigt. 

Prüfbericht Kassaprüfung  

Am 28.11.2019 fand eine angesagte Kassaprüfung des ge-

meindeeigenen Prüfungsausschusses statt. Es wurden keine 

Mängel festgestellt. Geprüft wurden die Buchhaltungsbelege. 

Die Gebarung wird wirtschaftlich, sparsam und zweckmäßig 

geführt. Der Prüfbericht wurde zur Kenntnis genommen. 

Aus dem Gemeinderat 
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AUS DEM KINDERGARTEN 

Auch heuer feierten wir im Kindergarten unser 

traditionelles Martinsfest mit Laternenzug zum 

Hellerhof. 

Die Kindergartenkinder bereiteten sich mit Liedern, 

einem Martinsgedicht, das mit Instrumenten ausgestal-

tet wurde und mit einem Sternentanz auf dieses schö-

ne Fest vor. Mit Freude und Begeisterung konnten die 

Kinder ihre Darbietungen allen Gästen präsentieren.  

Bei P. Udo bedanken wir uns, dass er jedes Jahr den 

Kindern mit Erzählungen über den Hl. Martin, soziales 

Verhalten, Gemeinschaftsförderung und Freude am 

Feiern vermittelt.  

Durch die Motivation des Elternbeirates arbeiteten 

auch viele Eltern und Freunde unseres Kindergartens 

bei unserem Martinsfest mit - HERZLICHEN DANK 

AN ALLE! Die beim Fest eingenommenen Spenden 

wurden mit den Gruppen vom Kindergarten Paudorf 1 

und Paudorf 2 geteilt. Dies ermöglicht uns, neues Spiel- 

und Beschäftigungsmaterial anzukaufen, ein Kinderthea-

ter in den Kindergarten einzuladen, und mit den zu-

künftigen Schulanfängern das Kino im Kesselhaus, so-

wie das Karikaturmuseum zu besuchen.  

 

Einen Teil spendeten wir auch dem „Verein Herzkin-

der"- der Elternbeirat, das Kindergartenteam und die 

Kinder wollen herzkranke Kinder und ihre Familien mit 

diesem Spendengeld unterstützen. 

Das Kindergartenteam bedankt sich nochmals herzlich 

bei allen Mithelfern, Besuchern unseres Festes und be-

sonders bei den Kindern, für dieses schöne Martinsfest 

2019.  

 

Ingrid Diwald Kindergartenleiterin  

und das Kindergartenteam 

 

 

 

Fotos Philipp Monihart 
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AUS DER VOLKSSCHULE 

Elternverein neu 

 

Der neu konstituierte Elternverein mit Obmann Thomas Göbl und seinem 

Stellvertreter Andreas Sammer hat sich mit einem Einstandsgeschenk in 

Form von Apfelstrudel und Blumen in der Schule vorgestellt. Das Lehrer-

team bedankt sich recht herzlich! 

Ein herzliches Dankeschön an den Elternverein und die vielen Eltern, die 

den Elternsprechtag mit tollen selbst gebackenen Mehlspeisen versüßten 

und schon für den „Paudorfer Advent“ Weihnachtskekse selbst gebacken 

haben. Diese wurden am 7. und 8. Dezember vom Elternverein im Heller-

hof in der Lebenshilfe verkauft, wo sie auch eine Kinderbackstube einge-

richtet haben. Alle Einnahmen kommen zur Gänze den Schülerinnen und 

Schülern der VS Paudorf zugute. 

Adventkranzweihe 

 

Am 2. Dez. 2019 fand in der Volksschule traditionell die Adventkranzweihe statt, die von den Kindern musika-

lisch umrahmt wurde. Ein herzliches Dankeschön an den Elternverein, der für jede Klasse einen Adventkranz 

spendete und an Pater Udo für die Weihe und Einstimmung in den Advent.  

Zukunftsmusik – Musikworkshop  

 

In Zusammenarbeit mit dem Krenek-Forum Krems absolvierte die 3. Klasse 

mit ihrer Lehrerin Karin Leutgeb im November 2019 eine Woche lang einen 

Workshop mit musikalischer Improvisation und Live-Zeichnung. Dabei entwi-

ckelten die Kinder kreative Ideen zu „Musik und Bildern zwischen Mond und 

Sternen“ unter der Leitung von Veronika Großberger, Musikvermittlerin und 

Josef Dorninger, Erfinder des Live-Zeichen- und Animationsprogramms Tag-

tool.  

 

 

Während eine Gruppe auf Tablets live zeichnete, 

spielte die Musikgruppe mit ihren Instrumenten dazu 

passende schwebende Klänge. 

 

In Anlehnung an das Science-Fiction-Werk 

"Flaschenpost vom Paradies" von Ernst Krenek ent-

standen Science-Fiction-Geschichten. 
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Lebensnaher Religionsunterricht 

 

Nach dem Erntedanksonntag unternimmt Pfarrer Pater 

Udo mit den Volksschulklassen, in denen er Religion 

unterrichtet, traditionell eine Exkursion in die Pfarrkir-

che. Viertklässler und Lehrerin Petra Neumeister-

Heider konnten heuer dabei auch einen Blick in das 

benachbarte Abt Johannes Dizent-Museum werfen, wo 

eine Sonderausstellung an die Jahre 1939-1945 erin-

nert, als Stift Göttweig von den Nazis zweckentfrem-

det war. Auf besonderes Interesses stieß bei den Kin-

dern der Rucksack des damaligen Pfarrers P. Benedikt 

Ramoser, mit dem jener in der Nazi-Ära kostbare Kel-

che aus dem Stift geschmuggelt und in der Russen-Zeit 

auf dem Dachboden der Kirche St. Blasien versteckte 

Frauen und Mädchen mit Lebensmitteln versorgt hat. 

Erstmals gibt es einen gedruckten Führer durch das 

Abt Johannes Dizent-Museum. Die ältesten Exponate 

des Museums sind im Pfarrgebiet entdeckte Funde aus 

der Altsteinzeit.  

 

 

 

 

6 Hiller 

 

AUS DER VOLKSSCHULE 

Seit über 10 Jahren bietet der Verein  

"Sportunion Löwenkeller Paudorf" ver-

schiedenste Turneinheiten für Jung und Alt im 

Turnsaal der VS Paudorf an.  

Auch im Herbst 2019 sind die Turneinheiten wieder 

zahlreich besucht. Ob im Erwachsenensport (Rückenfit, 

Bauch Bein Po, Pilates, Hatha Yoga und Kundaliniyoga) 

oder im Kindersport (Fit for kids und Kinderzumba) die 

motivierten Trainerinnen machen alle fit. Ab Februar 

2020 starten die neuen Kurse. Infos dazu beiligend in 

der Gemeindezeitung. Ebenfalls finden Sie Informatio-

nen auf Facebook, auf der Homepage oder einfach an-

fordern unter paudorf@sportunion.at. 

Sportunion Löwenkeller Paudorf 
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Filmabend Paudorf 

Am Mittwoch den 06. November veranstaltete 

die Gemeinde Paudorf gemeinsam mit der Kli-

ma- und Energiemodellregion Unteres Traisen-

tal – Fladnitztal einen Filmabend zu den The-

men Klimawandel und Klimawandelanpassung. 

 

Auch Paudorf setzt Maßnahmen zum Klima-

schutz 

Rund 20 Gemeindebürgerinnen und Bürger fanden sich 

im Kienzl Museum Paudorf ein, um sich gemeinsam mit 

Bürgermeister Josef Böck und KEM Manager Alexander 

Simader das mehrfach prämierte Meisterwerk „Before 

the Flood“ von Leonardo DiCaprio und Fisher Stevens 

anzusehen.  

 

In der anschließenden Fachdiskussion konnten Erfah-

rungen ausgetauscht werden. Auch Bürgermeister Josef 

Böck liegt das Thema am Herzen: „Klimaschutz und 

Klimawandelanpassung betreffen uns alle. Es konnten 

schon Initiativen wie der Fahrdienst Paudorf Mobil o-

der die klimagerechte Grünraumgestaltung im Heller-

hof umgesetzt werden.“  

Paudorf ist seit 2016 Mitglied der Klima- und Ener-

giemodellregion und gemeinsam mit den Nachbarge-

meinden im Klimaschutz aktiv. 
 

Bildrechte: KEM Unteres Traisental-Fladnitztal 

Foto von li.n.re.: Manfred Harbich, Elisabeth Ptak, Oskar 

Scherer, BGM Josef Böck, Renate Harbich, Alexander 

Simader, Gertrud Blaschitz, Anton Böck, Rosmarie Böck, 

Joseph Garscha, Gerhard Blaschitz, Kurt Riedler 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1 Raika 
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Mobilitätsschulung für Gemeinden 

Zahlreiche Teilnahme an der Schulung “Von 

der Information zum Bürgerservice“  

 

Wie komme ich am besten von A nach B – und wie sag 

ich´s meinen GemeindebürgerInnen? Wo bekomme ich 

rasch Informationen zum Thema Öffentlicher Verkehr 

und wer hilft mir kompetent in Mobilitätsfragen wei-

ter? Diese und viele weitere Fragen wurden bei der 

Smart mobil – Weiterbildungsreihe in Modul 2 am   

1. Oktober in Krems und am 4. Oktober in Wiener 

Neustadt behandelt.  

VertreterInnen aus insgesamt 40 Mobilitätsgemeinden 

Niederösterreichs konnten sich in eintägigen Schulun-

gen über die Kommunikations- und Serviceangebote 

des VOR und des Regionalen Mobilitätsmanagements 

der NÖ.Regional.GmbH informieren. Das Weiterbil-

dungsmodul war dabei praxisnah aufgebaut, so dass 

sich die GemeindevertreterInnen in Arbeitsgruppen 

ihre eigenen Mobilitätsangebote und -services für ihre 

BürgerInnen erarbeiteten.  

Organisiert wurde der gut besuchte Gemeinde-

workshop vom Regionalen Mobilitätsmanagement in 

Zusammenarbeit mit dem Verkehrsverbund Ost-

Region (VOR).  

 

Von der Marktgemeinde Paudorf nahm Herr Bürger-

meister Josef Böck an der Weiterbildung teil und kann 

so sein Wissen in die Gemeindearbeit einbringen.  

 

Der Öffentliche Verkehr in Niederösterreich wird 

maßgeblich von den ExpertInnen im Verkehrsverbund 

Ost-Region organisiert. „Ohne tatkräftige Mitarbeit 

durch unsere Partnerinstitutionen vor Ort – wie den 

Kolleginnen und Kollegen vom Regionalen Mobilitäts-

management oder auch engagierten Gemeindebediens-

teten – können wir aber nicht unserem Anspruch ge-

recht werden, den bestmöglichen Öffentlichen Verkehr 

für die Menschen in der Region zu gestalten“, so der 

VOR-Kommunikationsexperte Georg Huemer. „Wir 

konnten in den beiden Tagen nicht nur den Gemeinden 

unsere Services und Informationskanäle vorstellen, 

sondern haben auch wertvolle Informationen in die 

Gegenrichtung bekommen – wo drückt der Schuh, was 

brauchen Gemeinden konkret, um Belange des Öffent-

lichen Verkehrs noch besser an die Gemeindebürgerin-

nen und -bürger zu kommunizieren“, bedankt sich 

Franz Gausterer als Leiter des Regionalen Mobilitäts-

managements der NÖ.Regional.GmbH bei zahlreichen 

GemeindevertreterInnen für die rege Teilnahme an 

den Veranstaltungen.  

 

Die erfolgreiche Weiterbildungsreihe „Smart mobil“ 

wird im kommenden Jahr fortgesetzt, um den Mobili-

tätsbeauftragten Wissen in vielen Mobilitätsbereichen 

für ihre Gemeindearbeit zu vermitteln. 

Copyright: NÖ.Regional.GmbH 
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4 Konzept Haus 

Wildbachbegehung 2020 

Unsere Gemeinde ist laut Forstgesetz 1975 § 

101 dazu verpflichtet, mindestens einmal jähr-

lich die Wildbäche im Gemeindegebiet begehen 

zu lassen und das Bachbett sowie den näheren 

Uferbereich auf Veränderungen oder Beein-

trächtigungen (Holzablagerungen, Holzverklau-

sungen, umgestürzte Bäume, verlandete Durch-

lässe etc.) zu kontrollieren.  

 

In Anbetracht immer stärkerer Niederschlagsereignisse 

mit den dazugehörigen enormen Abflussmengen, ist 

dies eine wichtige Vorkehrung für den Schutz und die 

Sicherheit unserer Bevölkerung und ihrer Besitztümer.  

In unserer Gemeinde wird die Wildbachbegehung im 

kommenden Jahr von einem Expertenteam der Firma 

umwelterkundung.at durchgeführt, welche im Frühjahr 

2019 sämtliche Wildbäche auf Missstände überprüfen. 

Die vorgefundenen Missstände werden dokumentiert 

und den GrundstückseigentümerInnen anschließend 

schriftlich mitgeteilt. Diese sind dazu aufgefordert, Holz 

oder andere den Wasserlauf hemmende Gegenstände 

ehestmöglich zu beseitigen. Wir bitten die Wald- und 

GrundstückseigentümerInnen im Eigeninteresse bereits 

vor der Begehung bestehende Ablagerungen zu entfer-

nen und zukünftig keine Ablagerungen mehr vorzuneh-

men. Im Sinne der Gefahrenprävention bitten wir die 

Bürgerinnen und Bürger der Marktgemeinde Paudorf 

die Firma „umwelterkundung.at“ bei der Wildbachbege-

hung zu unterstützen, indem wir Ihnen den Zugang zu 

den Wildbächen gewähren und vorgefundene Missstän-

de ehestmöglich beseitigen.  

Wir danken sehr herzlich! 
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Auszeichnung Seniorenfreundliche Gemeinde!  

 

Marktgemeinde Paudorf erhält Auszeichnung als 

"Seniorenfreundlichste Marktgemeinde 2019“ 

Seit 2002 werden Gemeinden und Initiativen in Nie-

derösterreich ausgezeichnet, die sich um Anliegen der 

älteren Bevölkerung in der Gemeinde verstärkt anneh-

men ausgezeichnet. Am Freitag dem 18. Oktober 2019 

wurde in der Fachhochschule St. Pölten, der Marktge-

meinde die Auszeichnung Seniorenfreundliche Gemein-

de überreicht.  

Der Verband sozialdemokratischer Gemeindevertrete-

rinnen in Niederösterreich startete 2018 mit Unter-

stützung des Pensionistenverband NÖ und der Volks-

hilfe NÖ eine Infokampagne über Fragen Demenz, 

Vorsorge Neu, Patientenverfügung usw. Gemeinden 

die sich aktiv daran beteiligten wurden vor dem Vor-

hang gebeten.  

Bürgermeister Reg. Rat Josef Böck nahm gemeinsam 

mit dem Ortsvorsitzenden des Pensionistenverband 

Paudorf Leopold Lechner den Preis als "Senioren-

freundlichste Gemeinde" entgegen. 

Pensionistenverband Paudorf 

Eine gelungene Veranstaltung zum 50-Jahr-

Jubiläum des Pensionistenverband-Ortsgruppe 

Paudorf.  

 

Vor 50 Jahren 6.November 1968 gründete Herr Otto 

Weber den Verband der österreichischen Rentner und 

Pensionisten". Den heutigen Pensionistenverband.  

 

Der Landespräsident Dr. Hannes Bauer PVNÖ über-

reichte den Obmann der Ortsgruppe Paudorf Leopold 

Lechner eine Ehrenurkunde zum 50.Bestandjubiläum. 

Nach der Festveranstaltung hatte Harry Prünster die 

anwesenden Gäste unterhalten....  
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Gemeinderatswahl 2020 - Wahlservice 

Am 26. Jänner 2020 wird der Gemeinderat neu 

gewählt.  

 

Unsere „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert das 

gesamte Prozedere der Abwicklung – für Sie und für die 

Gemeinde. Wir möchten seitens der Gemeinde unsere 

Bürgerinnen und Bürger bei der bevorstehenden Ge-

meinderatswahl optimal unterstützen. Deshalb werden 

wir Ihnen im Dezember eine „Amtliche Wahlinformati-

on - Gemeinderatswahl 2020“ zustellen. Achten Sie da-

her bei all der Papierflut, die anlässlich der Wahl und 

der Vorweihnachtszeit verschickt wird, besonders auf 

unsere Mitteilung (siehe Abbildung). Diese ist nämlich 

mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet einen 

Buchstaben/Zahlencode für die Beantragung einer 

Wahlkarte im Internet und einen schriftlichen Wahlkar-

tenantrag mit Rücksendekuvert.  

 

Doch was ist mit all dem zu tun? Wenn Sie am 26. Jän-

ner 2020 im Wahllokal Ihre Stimme abgeben, bringen 

Sie den personalisierten Abschnitt und einen amtlichen 

Lichtbildausweis mit. Damit erleichtern Sie die Wahlab-

wicklung, weil die Wahlbehörde nicht mehr im Wähler-

verzeichnis suchen muss.  

 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wäh-

len können, dann beantragen Sie am besten eine Wahl-

karte für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das Ser-

vice in unserer „Amtlichen Wahlinformation“, weil die-

se personalisiert ist.  

 

Sie haben zur Beantragung einer Wahlkarte drei Mög-

lichkeiten:  

Persönlich im Gemeindeamt, schriftlich mit der beilie-

genden personalisierten Anforderungskarte mit Rück-

sendekuvert oder elektronisch im Internet. Mit dem 

personalisierten Code auf der „Amtlichen Wahlinfor-

mation“ können Sie rund um die Uhr auf  

www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen.  

 

 

 

Unsere Tipps: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst 

frühzeitig! Wahlkarten können nicht per Telefon bean-

tragt werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftli-

che und Online-Anträge ist der 22. Jänner 2020 24 Uhr 

bzw. wenn eine Abholung durch den Antragsteller oder 

einen Bevollmächtigten gewährleistet ist, können 

schriftliche Anträge bis Freitag, den 24.01.2020, 12:00 

Uhr erfolgen. Eine Persönliche Antragsstellung ist bis 

Freitag, den 24.01.2020, 12:00 Uhr möglich. Die Zustel-

lung der Wahlkarte erfolgt eingeschrieben und nach-

weislich (RSb) auf Ihre angegebene Zustelladresse. 

 

Wählen mit Wahlkarten: 

 Vor dem Wahltag: 

Per Briefwahl, die Wahlkarte muss bis spätestens 

26.01.2020 um 6:30 Uhr bei der Gemeinde einlangen 

 Am Wahltag: 

Durch persönliche Stimmabgabe in jedem Sprengel 

Ihrer Gemeinde, oder Sie können Ihre unterschrie-

bene Briefwahlkarte in Ihrem Wahlsprengel bis zum 

Schließen des Wahllokales abgeben oder durch Bo-

ten überbringen lassen 
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Kulturverein Paudorf 

Im Namen des Kulturvereins Paudorf wünsche ich Dir / Ihnen  

ein besinnliches Weihnachtsfest, einen guten Rutsch ins neue Jahr,  

Gesundheit und Freude! 

Ingrid Pergher 

Weihnachtsgewinnspiel 

 

Der Kulturverein Paudorf veranstaltet ein Weihnachts-

gewinnspiel. Zu gewinnen gibt es 3 Eintrittskarten für 

unsere Veranstaltungen 2020.  

Senden Sie einfach eine E-Mail an office@kulturverein-

paudorf.at mit dem Kennwort Gewinnspiel. Einsende-

schluss ist der 24.12.2019, 12:00 Uhr. 

Die Gewinner werden unter Ausschluss des Rechtswe-

ges ermittelt. Mit der Teilnahme an diesem Gewinnspiel 

erklären Sie sich damit einverstanden, dass wir ein Foto 

mit Ihnen machen und dieses für unseren Öffentlich-

keitsauftritt verwenden dürfen.  

 

Wir wünschen viel Freude und  

gute Unterhaltung bei einer unserer 

Veranstaltungen 2020. 

24.Jänner 2020 

Beginn: 19.00 Uhr  

Martha Platzer, Vernissage 

Eintritt: frei,  

Foto: privat  

24. April 2020 

Beginn: 19.00 Uhr  

Chor Euphorico, Konzert 

Eintritt:  freie Spenden  

Foto: Kulturverein Paudorf  

14. Februar 2020  

Beginn: 19.00 Uhr 

Die Echten, "Haarmonian Co-

medists" Konzert  

Eintritt: 27,--, VVK 25,-- 

Foto: Iris Camaa  

3. April 2020, Beginn: 19.00 Uhr, Vea 

Kaiser, "Rückwärtswalzer", Lesung, Ein-

tritt: freie Spenden, Die Gage der Auto-

rin und ihre Spenden werden der Le-

benshilfe Paudorf zur Verfügung gestellt! 

Foto: Ingo Pertramer  

6. März 2020,  

Beginn: 19.00 Uhr 

Christof Spörk, "Kuba"  

Kabarett 

Eintritt: 21,--, VVK 19,-- 

Foto: Wolfgang Hummer  

27. März 2020, Beginn: 19:00 Uhr  

Joesi Prokopetz  

"Gürteltiere brauchen keine Ho-

senträger"  

Kabarett 

Eintritt: 27,--, VVK 25,-- 

Foto: Gary Milano  

17. Mai 2020, Beginn: 10.00 Uhr 

Kulturfrühling, Matinee mit dem 

Pianisten Karl Macourek und 

Schauspielerin Christine Renhardt 

Eintritt: Freie Spenden  

Foto: privat  

Veranstaltungsvorschau  

Frühjahr 2020 

mailto:office@kulturverein-paudorf.at
mailto:office@kulturverein-paudorf.at
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Neuer Weitwanderweg Kremstal-Donau wird installiert 

Mit dem Weitwanderweg Kremstal-Donau ist 

die Donau Niederösterreich Tourismus GmbH 

im Rahmen eines EU-kofinanzierten Förderpro-

jekts derzeit dabei ein neues Wanderangebot in 

den Kremstaler Gemeinden nördlich und süd-

lich der Donau zu schaffen.  

Im Moment werden die Routen beschildert. Die 

Fertigstellung der neuen Wanderwege ist im 

Frühjahr 2020 geplant. 

 

Spitz, 22. Oktober 2019. Wandern boomt: Am 2010 

geschaffenen „Welterbesteig Wachau“ sind mittlerwei-

le laut Zählung über 120.000 Wanderer pro Jahr auf 

den unterschiedlichen Tagestouren des Weitwander-

wegs unterwegs. Die Tendenz ist stark steigend. Die 

gute Entwicklung im Wandertourismus und den Erfolg 

des Weitwanderwegs „Welterbesteig Wachau“ will die 

Donau Niederösterreich Tourismus GmbH in Zusam-

menarbeit mit Gemeinden für eine Ausweitung der 

Wanderstrecken auf das Kremstal nützen. 

Mag. Bernhard Schröder – GF Donau Niederöster-

reich Tourismus GmbH betont: „Wandern liegt im 

Trend. Auch ist es ein touristisches Angebot, für das 

sich immer mehr auch jüngere Zielgruppen begeistern. 

Beim Weitwandern in unserer Region werden das kuli-

narische Zusatzangebot und die vielfältigen Landschaf-

ten, die durchwandert werden, besonders geschätzt.“ 

 

Der Projektträger Donau Niederösterreich Tourismus 

GmbH setzt das Vorhaben „Wanderweg Kremstal-

Donau“ als EU-kofinanziertes Förderprojekt in Koope-

ration mit den drei LEADER-Regionen „Kamptal“, 

„Wachau-Dunkelsteinerwald“ und „Donau Niederös-

terreich Mitte“ um. Die neuen Wanderrouten sollen 

zwölf teilnehmende Gemeinden nord- und südseitig 

der Donau im erweiterten Kremstal mit einem neuen 

und einheitlich beschilderten Weitwanderweg verbin-

den. Partner des Projekts sind nördlich der Donau die 

Gemeinden Senftenberg, Droß, Stratzing, Gföhl, Lan-

genlois, Lengenfeld, Gedersdorf, Rohrendorf, und 

Krems. Südlich der Donau sind es Mautern, Furth bei 

Göttweig und Paudorf. Der „Wanderweg Kremstal-

Donau“ wird außerdem im Raum Krems an den gut 

frequentierten „Welterbesteig Wachau“ angebunden.  

 

Mehr Wander-Gäste für die Region 

Mit dem neuen Weitwanderweg sollen vor allem na-

turverbundene und wanderaffine Menschen, Naturlieb-

haber, sowie genussaffine Gäste angesprochen werden, 

welche in Tages- als auch in mehrtägigen Touren die 

Region erwandern möchten. Ziel des Wander-

Projektes ist es, durch den neu geschaffenen Weitwan-

derweg Kremstal-Donau und der Anbindung an den 

bestehenden und gut funktionierenden „Welterbesteig 

Wachau“ die Wanderer insgesamt länger in der Region 

zu halten und den Gästen neue Anreize zu bieten öfter 

in die Region zu kommen. Entwickelt werden auch 

buchbare Angebote, die eine Steigerung der Aufent-

haltsdauer erreichen und die Wertschöpfung bei den 

Gastronomie- und Beherbergungsbetrieben erhöhen 

sollen. 

 

Weitwanderweg Kremstal-Donau entsteht 

Derzeit wird eine einheitliche Beschilderung nach dem 

„Niederösterreichischen Wanderwegekonzept“ mit 

den bekannten gelben Tafeln umgesetzt. Zusätzlich 

wird es Panoramatafeln zum Einstieg in das Wegenetz 

geben, die mit Entfernungsangaben und Höhenprofilen 

einen Überblick über die Region und das Wandernetz 

bieten. Die einzelnen Etappen des Wanderweges wer-

den außerdem mittels GPS-System erhoben und ge-

ocodiert. Die daraus gewonnenen Daten werden auf 

den Homepages und der Tourenapp der Destination 

Donau Niederösterreich sowie der Niederösterreich 

Werbung integriert werden und ab dem Frühjahr 2020 

für Gäste verfügbar sein. 

Presserückfragen: Mag. Jutta Mucha-Zachar, Donau 

Niederösterreich Tourismus GmbH, Schlossgasse 3, 

3620 Spitz, Tel: +43(0)2713-30060-24, email: 

 jutta.mucha-zachar@donau.com; www.donau.com;  

mailto:jutta.mucha-zachar@donau.com
http://www.donau.com
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Ärztenotdienst 

Mo, 06. 01. 2020, 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Katharina MAYER 02732 70747 

Sa, 11. 01. 2020, 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Dagmar WAGNER 02714 6200 

So, 12. 01. 2020, 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Dagmar WAGNER 02714 6200 

Sa, 18. 01. 2020, 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Johann KRATZWALD 02732 83159 

So, 19. 01. 2020, 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Johann KRATZWALD 02732 83159 

Sa, 25. 01. 2020, 08:00 - 14:00 Uhr Gruppenpraxis Dr. Hagel & Dr. Wukovits OG 02732 8530010 

So, 26. 01. 2020, 08:00 - 14:00 Uhr Gruppenpraxis Dr. Hagel & Dr. Wukovits OG 02732 8530010 

Sa, 01. 02. 2020, 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Katharina MAYER 02732 70747 

So, 02. 02. 2020, 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Katharina MAYER 02732 70747 

Sa, 08. 02. 2020, 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Dagmar WAGNER 02714 6200 

So, 09. 02. 2020, 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Dagmar WAGNER 02714 6200 

Sa, 15. 02. 2020, 08:00 - 14:00 Uhr Gruppenpraxis Dr. Hagel & Dr. Wukovits OG 02732 8530010 

So, 16. 02. 2020, 08:00 - 14:00 Uhr Gruppenpraxis Dr. Hagel & Dr. Wukovits OG 02732 8530010 

Sa, 22. 02. 2020, 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Gregor Lukas SKORJANZ 02736 7230 

So, 23. 02. 2020, 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Gregor Lukas SKORJANZ 02736 7230 

Sa, 29. 02. 2020, 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Johann KRATZWALD 02732 83159 

So, 01. 03. 2020, 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Johann KRATZWALD 02732 83159 

Sa, 07. 03. 2020, 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Katharina MAYER 02732 70747 

So, 08. 03. 2020, 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Katharina MAYER 02732 70747 

Sa, 14. 03. 2020, 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Dagmar WAGNER 02714 6200 

So, 15. 03. 2020, 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Dagmar WAGNER 02714 6200 

Sa, 21. 03. 2020, 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Gregor Lukas SKORJANZ 02732 83159 

So, 22. 03. 2020, 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Gregor Lukas SKORJANZ 02732 83159 

Sa, 28. 03. 2020, 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Johann KRATZWALD 02732 83159 

So, 29. 03. 2020, 08:00 - 14:00 Uhr Dr. Johann KRATZWALD 02732 83159 

Hinweis: Ab 1.7.2019 umfasst der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst ausschließ-

lich die Zeit zwischen 8:00 Uhr und 14:00 Uhr. Die Regelung gilt vorbehaltlich der Beschlussfas-

sung der Gremien der Sozialversicherung.  

Die Nachtdienste (19:00 bis 7:00 Uhr) werden in ganz Niederösterreich von Notruf NÖ 

(erreichbar unter der Rufnummer 141) erbracht. 

Aufgrund einer Entscheidung des Verwaltungsgerichtshofes sind Ärztinnen und Ärzte mit §2 Kas-

senvertrag ab sofort nicht mehr verpflichtet, an Wochenenden oder Feiertagen Bereitschafts-

dienste abzuhalten.  

In sehr vielen Fällen passiert dies dennoch auf freiwilliger Basis. 

https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:12037
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:9054
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:9054
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:7064
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:7064
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:921115
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:921115
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:12037
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:12037
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:9054
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:9054
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:921115
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:921115
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:8226
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:8226
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:7064
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:7064
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:12037
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:12037
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:9054
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:9054
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:8226
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:8226
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:7064
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:7064
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Gemeindeabwasserverband Krems an der Donau 

Spatenstichfeier für die Erweiterung des Pump-

werkes Kremsmündung und des Pumpwerkes 

Alarmbecken am 10.12.2019 

 

Dem einen oder anderen Autofahrer wird die Groß-

baustelle im Augebiet östlich der B37 Donaubrücke 

schon aufgefallen sein. Hier befinden sich das Pumpwerk 

Kremsmündung vom Gemeindeabwasserverband 

Krems an der Donau (GAV Krems) und das Pumpwerk 

Alarmbecken der Stadt Krems an der Donau. Nach 

mehr als 40 Jahren Betriebszeit werden beide Anlagen 

nun gemeinsam erneuert. 

 

Das Pumpwerk Kremsmündung ist eines der ältesten 

Pumpwerke und das mit Abstand größte Pumpwerk des 

GAV. Hier werden neben Schmutz- und Drainagewäs-

sern bei Regenwetter auch die Niederschlagswässer in 

die Donau gepumpt. Das Pumpwerk ist mittlerweile 

nach mehr als 40 Jahre Betriebszeit am Ende der techni-

schen Lebensdauer angelangt und entspricht auch leis-

tungsmäßig nicht mehr den heutigen Anforderungen. 

 

In den letzten Jahren haben auch bei uns die Regener-

eignisse an Intensität zugenommen und so werden beim 

Neubau neben anderen Faktoren auch die klimatischen 

Veränderungen berücksichtigt und die Leistungsfähigkeit 

im Regenwetterfall deutlich erhöht. Die installierte Ge-

samtleistung wird nach dem Umbau dann nahezu 19.000 

Liter pro Sekunde (!) betragen. So werden z.B. die alten 

Regenwasserpumpen durch moderne Pumpen mit einer 

Leistung von jeweils 2.000 Liter pro Sekunde ersetzt. 

Eine einzige Pumpe wiegt hier immerhin stolze 8 Ton-

nen und ist 3 Meter hoch.  

 

Die Stadt Krems erneuert und optimiert in diesem Zu-

ge auch ihr Pumpwerk Alarmbecken über das die Kühl- 

und Prozesswässer aus dem Gewerbegebiet abgeleitet 

werden. Im Zuge von europaweiten Ausschreibungen 

wurden die entsprechenden Bestbieter ermittelt.  

Mit den Baumeisterarbeiten wurde die Fa. Strabag aus 

Rastenfeld beauftragt, mit der Elektrotechnik die Bietge-

meinschaft Klenk & Meder und Schubert aus Krems 

bzw. Obergrafendorf, mit der maschinellen Ausrüstung 

die Bietgemeinschaft Burbach und Eckerstorfer aus 

Grödig bzw. Gunskirchen und mit der Steuerungstech-

nik die Fa. Framatech aus Straß im Straßertale.  

Die sehr umfangreichen Planungen wurden vom Büro 

Hydro Ingenieure Umwelttechnik aus Krems ausgear-

beitet, die auch für die Bauaufsicht verantwortlich 

zeichnen. Der GAV Krems wird insgesamt 12 Mio. € 

(netto) in das Pumpwerk Kremsmündung und die Stadt 

Krems 3,3 Mio. € (netto) in das Pumpwerk Alarmbe-

cken investieren.  

Damit stehen dann zwei moderne und entsprechend 

leistungsfähige Pumpwerke für die klimatischen Heraus-

forderungen der nächsten Jahrzehnte sowie auch ent-

sprechende Kapazitätsreserven zur Verfügung. 

 

Bgm. MedR Dr. Reinhard Resch und Verbandsob-

mann Bgm. Anton Pfeifer konnten zur offiziellen 

Spatenstichfeier am 10.12.2019 zahlreiche Ehrengäste 

begrüßen und hoben die Wichtigkeit solcher Großin-

vestitionen in eine optimale Infrastruktur für die positi-

ve Weiterentwicklung der Mitgliedsgemeinden hervor. 

Erfreut zeigen sich die beiden Bürgermeister auch dar-

über, dass ein Großteil der Wertschöpfung bei Firmen 

aus der Region bleiben wird und damit auch regionale 

Arbeitsplätze abgesichert werden. 

Den Spatenstich nahmen die Bürgermeister Josef Böck 

(Paudorf), Helmut Pilz (Senftenberg), Mag. Martin Gu-

denus (Hohenwarth), Anton Pfeifer (Grafenegg), Dr. 

Reinhard Resch (Krems), Ing. Franz Brandl 

(Gedersdorf), Martin Leuthner (Straß) und Johann Rie-

senhuber (Dürnstein) vor. (v.l.n.r) 

Bgm. Resch, Bgm. Pfeifer, Hahslinger, Tiefenbacher 
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Elektro-Fuhrpark wird erweitert –  

5.000 kg Co2-Ersparnis 

 

Der GV Krems erweitert seinen Fuhrpark um zusätzli-

che 2 E-Autos. 

Der GV hat derzeit 14 Fahrzeuge im Einsatz mit einer 

Gesamtkilometerleistung von ca. 150.000 km.  

In der Zwischenzeit werden davon rund 30.000 km 

von nunmehr 5 Elektroautos heruntergespult und so-

mit rund 4.000 to CO² eingespart. 

 

Bis spätestens 2025 sollte dann die gesamte Flotte 

elektrisch unterwegs sein. „Getankt“ werden die Elekt-

roflitzer natürlich über die Sonne mit den hauseigenen 

Photovoltaikanlagen. 

Fototext: (vlnr) 

GV GF Wildpert und GV Obmann Bgm. Pfeifer sowie 

WSZ Mitarbeiter Rudolf Hinterleitner nehmen die 

neuen Elektroautos in Betrieb 
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Gemeindeverband Krems 

GV Krems – Generalversammlung 

Bgm. Pfeifer neuer GV Obmann  

 

In der Generalversammlung des GV Krems wurde der 

Bürgermeister der MG Grafenegg Anton Pfeifer zum 

neuen Obmann des GV Krems gewählt. Er übernimmt 

damit das Zepter von Walter Harauer, der 20 Jahre an 

der Spitze des GV Krems stand. 

 

In der Amtszeit von Harauer wurden unter anderen die 

beiden Gemeindeverbände der Abgabeneinhebung und 

des Umweltschutzes zum jetzigen GV KREMS zusam-

mengelegt (2001), in Langenlois ein neues Bürogebäude 

errichtet (2001), der Bahntransport zur Restmüllver-

brennung nach Dürnrohr auf Schiene gebracht (2004) 

und das Sammelnetz der Wertstoffsammelzentren auf-

gebaut (2004). 

 

Anlässlich seiner Verabschiedung bedankte sich der 

neugewählt GV Obmann Anton Pfeifer bei seinem Vor-

gänger und der Präsident der Österr. Abfallverbände 

LAbg. Anton Kasser hob besonders die Wichtigkeit der 

Vorreiterrolle des GV Krems unter der Leitung von 

Harauer hervor. 

Neben Bgm. Pfeifer wurde Mag. Roman Janacek 

(Bergern) zu seinem Stellvertreter und Bgmin. Beatrix 

Handl (MG Mühldorf) als weiteres Vorstandsmitglied 

neu bestellt. 

 

 

 

Im Prüfungsausschuss ersetzt Bgm. Ing. Michael Strom-

mer (MG Schönberg) den ausgeschiedenen Josef Ott 

aus Senftenberg. 

Fototext: (vlnr) 

Walter Harauer übergibt die Führung des GV Krems an 

seinen Nachfolger Bgm. Anton Pfeifer 

 

Bgm. Mag. Janacek, neuer GV Obmann Bgm. Anton 

Pfeifer, ehem. GV Obmann Walter Harauer und Bgmin 

Beatrix Handl 
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2 PITTEL & BRAUSEWETTER 

Skulptur: „ACHTE DIE NATUR“ von Mag.Hans Sisa 

Am 13. Dezember 2019 wurde 

am neu gestalteten Platz in 

Tiefenfucha die Figur „Achte 

die Natur“ von Mag. Hans Sisa 

aufgestellt.  

Sie soll die Besucher zum res-

pektvollen Umgang mit unse-

rer Umwelt anregen. 
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Geburtengratulation 

Baueregger Marie 
Baueregger 

Marlene 
Haindl Erik Kletzl Lia 

Leric Lisa  
Beatrice 

Dornhofer Sophie 
Eleanor 

Riedler  
Maximilian 

Roffeis Leonard 
Scharitzer  
Mathias 

Sigl Laura Sigl Luisa Veit Lenny 

 

 

 

 

Am 10. Dezember 2019 lud Bürgermeister Josef Böck mit den Gemeinderäten Herbert Ratheyser und Rainer 

Kuttenberger die frisch gebackenen Eltern zu Kaffee und Kuchen ins Gemeindeamt ein.  

Als kleines Geschenk gab es einen Rucksack, dessen Inhalt den frisch gebackenen Eltern den Start ein wenig er-

leichtern soll.  

 

Wir gratulieren den Eltern sehr herzlich und wünschen für die gemeinsame Zukunft mit den Neuankömmlingen 

alles Gute und vor allem Gesundheit. 

„Worte können nicht ausdrücken  

die Freude über neues Leben.“  
(Hermann Hesse)  
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